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(54) Befestigungsvorrichtung für eine Brausestange

(57) Eine Befestigungsvorrichtung für eine Brause-
stange umfasst in bekannter Weise zwei Halteeinrich-
tungen (1, 21), die jeweils eine wandseitige Befesti-
gungseinrichtung (2, 22) und eine stangenseitige Befe-
stigungseinrichtung (3, 23) besitzen. Jede stangensei-
tige Befestigungseinrichtung (3, 23) ist dabei mittels ei-
ner Klemmeinrichtung (6, 26) an einem Bereich der
Brausestange fixierbar und mittels einer Verbindungs-
einrichtung (10, 17, 20, 30, 37, 40) an der zugehörigen
wandseitigen Befestigungseinrichtung (2, 22) festleg-
bar. Bei mindestens einer Halteeinrichtung (1) ist die
Klemmeinrichtung (6) der stangenseitigen Befesti-
gungseinrichtung (3) so mit der zugehörigen Verbin-
dungseinrichtung (10, 17, 20) gekoppelt, daß sich die
Klemmeinrichtung (6) durch Schließen der Verbin-
dungseinrichtung (10, 17, 20) in die Klemmposition be-
wegt. Auf diese Weise ist es möglich, diese eine Halte-
einrichtung (1) auf der Brausestange so lange zu ver-
schieben, bis die Verbindung zwischen der entspre-
chenden stangenseitigen (3) und wandseitigen (2) Be-
festigungseinrichtung geschlossen ist. Dies erleichtert
die Montage der Brausestange und ermöglicht die Ver-
wendung bereits vorhandener Befestigungsbohrungen.
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